
PRESSEMITTEILUNG  
 
Ausschreibung Spurensuche 2026 
 
Junges Forschungsteam gesucht!  
 
Das Programm Spurensuche startet 2026 in eine neue Förderrunde, in der die Sächsische 
Jugendstiftung bis zu 20 Projekte der Jugendgeschichtsarbeit unterstützt. 
Welche Spuren der letzten Jahrhunderte gibt es in der Region zu entdecken? Wie sah der 
eigene Ort vor Jahrzehnten aus? Was hat die Menschen hier früher bewegt? Und was geschah 
hier während großer historischer Umbrüche wie dem Nationalsozialismus, dem Ende des 
Zweiten Weltkriegs oder vor, während und nach DDR-Zeit? 
 
Mit diesen oder ähnlichen Fragen können junge Menschen 2026 wieder auf historische 
Entdeckungsreise gehen – direkt vor ihrer Haustür. 
Gesucht werden engagierte Teams von Jugendlichen im Alter von 12 bis 18 Jahren, die in 
Sachsen leben und neugierig darauf sind, die Geschichte ihrer eigenen Region zu erforschen – 
sei es zu prägenden Ereignissen, außergewöhnlichen Lebensgeschichten oder 
gesellschaftlichen Entwicklungen vor Ort. 
 
Jugendgeschichtstage - Höhepunkt des Spurensuche-Jahres 
Den Abschluss der Projektzeit bilden die Jugendgeschichtstage, die voraussichtlich am 19. und 
20. November 2026 im Sächsischen Landtag in Dresden stattfinden. Hier präsentieren die 
jungen Spurensuche-Teams ihre Ergebnisse der Öffentlichkeit. 
 
Förderung & Bewerbung 
Über die Vergabe der Fördermittel entscheidet eine Jury. Pro Projekt können bis zu 1.800 
Euro, etwa für Recherchearbeiten, Exkursionen und die Dokumentation der Ergebnisse. 
 
Bewerbungsschluss ist der 28. Februar 2026 
Alle Informationen zur Ausschreibung, Termine zu digitalen Infoveranstaltungen und das 
Antragsformular stehen auf: 
www.saechsische-jugendstiftung.de  Spurensuche 
 
Wer kann Projektträger sein? 
Das Programm richtet sich vor allem an Träger der Jugendarbeit. In begründeten Fällen 
können auch Vereine, Kirchgemeinden sowie Kommunen Projektträger sein. Schulen sind 
nicht antragsberechtigt, jedoch ihre Fördervereine, vorausgesetzt, das Projekt findet 
außerschulisch statt.  
 
Da es noch keine schriftliche Zusage der Fördermittel für das Programm Spurensuche gibt, 
erfolgt die Antragstellung unter Vorbehalt. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes. 
 
Kontakt & Beratung 
Susanne Kuban 
Kontaktstelle für Jugendgeschichtsarbeit 
Sächsischen Jugendstiftung 
E-Mail: spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de 


